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Von wegen Winteridylle: Vandalen am

Poesiepfad
 Arnsberg, 21.12.2008

Rumbeck. (jst) Vollkommenes Unverständnis herrschte am Samstagnachmittag bei

den rund 30 Teilnehmern der Eröffnungsbegehung der neuen Ausstellung

"Wintergedichte" am Poesiepfad in Rumbeck.

Vandalen hatten gewütet und gleich mehrere Pfähle,

an denen die Gedichttafel montiert sind, ungeworfen

und in Böschungen geworfen.

Da die neuen Gedichte erst am Freitagabend

aufgehangen wurden, muss die sinnlose Tat in der

Nacht von Freitag auf Samstag oder am

Samstagvormittag geschehen sein.

Ungemütliches Wetter mit Dauerregen sorgte für den

passenden, tristen Rahmen bei der großen

Enttäuschung über die Zerstörung. Es war zum ersten Mal, dass am Poesiepfad etwas

beschädigt wurde. Einzig und alleine die vielen, mit Bedacht ausgewählten winterlichen

Gedichte stellten einen Wehrmutstropfen dar.

Mit viel Phantasie konnte man sich dann auch die "Winteridylle", die einem der Gedichte

beschrieben wurde, vorstellen.

Auch wenn es sehr schwer fiel, an Flockentanz in der Luft, weiche, weiße Hügel und

Wattebäume zu denken, wenn gleichzeitig unermütlich der Dauerregen auf die vielen Schirmen

tropfte.

Nur gut beschirmt ließ sich der Poesiepfad
am Samstag erwandern. (Foto: Julian
Stratenschulte)
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